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Wuchs.
L'élèvement érotique dans la

caricature 300 grav. frs. 25.
par INTIMA. Oenève. 2280

+ Damen
Ratschläge, diskret Case
Rhône 6303, Oent. 2282

Aile Mâaaer

die infolge schlechter Ju-
gendgewohnheiUn,
Ausschreitungen u. dgl, an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Über Ursachen, Folgen und
Aussichten aut Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

Mesdames I
Pour vos retarda adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
sterie l, Genève. 2209

Lebensbund Si"
dens. Vornehm, diskret.
Tausende von Anerk. und
Dankschreiben glückl. Verheirateter
Mitglieder. Bundesschrift geg.
Einsendung v. 50 Cts. V«rlag
G. Breiter, Basel 12/9. 2278

+ Daman +
Bei Unregelmässigkeiten, Aus*

bleiben der

Periode
gibt Ihnen das Buch v. Frauen*
arzt Dr. med. Lewis Auskunft.
Fr.2. Postfach 13785,
Helden 5. 2290

Miss Lola
die berühmte Nackt-Tänzerin
Nur für Herren! Preis 60 Cts.
gegen Nachnahme oder Ein¬

senden in Marken.
Postfach 13794, Basel 2.

Toggenhurger-
Käsli

4-5 kg, 1/2 kg zu Fr. 1.75.

Bachmann, Müselbach
Bazenheid (Toggb.). 2289

Raucher - Preisabbau
2277 1 Schachtel

Turmac orange 1.05 statt 1.50
Turmac grün 1.45 statt 2.
Laurens No. 120 .80 statt 1.20
Laurens No. 150 1.05 statt 1.50
Basma .55 statt .80
Milla .55 statt .80
sowie alle Cigaretten, Wald. Astoria, Mekka,
Vautier, Albana, Cala, Philos, Sato etc.
Nur schrifti. Bestellungen von mindest. 25
Päckii an Armin Huber, Sihlstr., Zürich.

mit Reservoir, sicherster und
beliebtester

Gummi.
Vs Dtzd. 3 Fr., 1 Dtzd. Fr. 5.50.
Versand franko durch Qummi-
versand Blrsfelden 13762.

Visitenkarten P'!S
dl« A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich

Diskret!
Gummi -Préservatifs, la öual.,
1 Dutzend Fr. 6.
Vu

'
3 50

gegen Nachnahme od. Briefm.
Postfach 17054, Seideng.,

ZUrich. 2286

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig, so-

wii diskreten Rat betr.
hygienisch« Produkte durch

Case 6303, Rhone, Seif. 2281

+ Eheleute +
verl. gratis und verschl. meine
neuePr eiliste Nr. 120 mit
100 Abbild, über alle sanitären
Bedarfs- Artikel: Irrigatoren,
Frauenduschen, Gummiwaren,

Leibbinden, Katzenfelle
etc. Sanitätsgeschäft
Hübscher, Seefeldstrasse Nr. 98,

Zürich 8. 2134

tiskreten Rat
Dfür Frauen. Prospekt«

gratis durch Postfach
130, Basel 2.

Retourmarken. 2291

Sichere und rasche Heilung von

Kropf
dickem Hals, Drüsenanschwellungen

aller Art durch unser
Kropfmittel Strumalin".
Hilft auch in den ältesten und
hartnäckigsten Fällen und ist
vollkommen unschädlich.
Sicherer Erfolg garantiert.

Preis per Flasche 2 Fr.
Zu beziehen durch: Salis &
Dr. Hofmann, Baumann-
sche Apotheke zur Sihlbrücke,
Zürich 4. 2179

Wirersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds* Bl. Bezug zu nehmen.

Gummi -Artikel!
Spezialmarke mit Reservoir
»/j Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke Neverrip "la Qualität
Vs Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke I iieal"la Qualität
V« Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Oebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Oebrauch
Va Dtzd. Fr. 5,, 1 Dtzd. 9.50
Vj Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialltaten. 2259

Für Herren!
6 Stück hochintr., scharfe

Bilder, 4X6 cm, zu Fr. 3.50.
6 Stück dito, Visitformat, zu
Fr. 5. pf»r Nachnahme (keine
Marken). Postfach 14379,
Kornhaus, Bern. 2287

Damen
Diskr. Ratschläge.

Postfach 17503

Fusteiie, Benf.

Sollte in keinem Schweizerhaus fehlen!!
Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser

zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur
und Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich
günstiger Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gesammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund! Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten sich erlauben,
diese hervorragende Literatur anzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
ga nicht nur In der Schweiz, sondern der deutschen Sprache

überhaupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto Infolge Herstellung von Massenauflagen

anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher Doppel-Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
(zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.
Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider Tatsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Uebelstandes fragen, so werden wir

wenigstens den Haupt -Roman Der grüne Heinrich" anzuschaffen
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers

bisher mit Fr. 64., der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.
bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden
Bestellscheine zu sichern.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift: _

Wohnort:

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar von Gottfried Kellers
Meisterwerk

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Pr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8.) und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)
Genaue Unterschrift: _

Wohnort:
*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

1,'èlèvement êrotique clans ls
csricsture 300 xrsv. kr». 25.
psr II>iriI»z, oenève. 2280

Kstsckliige, ckiikret. Lsse
tîdone SZ03, <Z»nI. 2282

^sse/'

genägevoknküiten. >>.us-

Krskt iu leiäen ksden. «ol-

clie Ilcklvoile u. suikiàrenâe

Xussickten sut Teilung äer

lrîumlvi>»»oil»n»^lî
Vsnl »77.

pour vos i-»î»>^>» säresse-^

»t-rie I. Lvnov«. 2209

l.kbkN8bllNlj AU
äens. Vornekm, äiskret. 7su-

^itglieäer. Lunäessckrilt geg.
Linsenäung v. 50 Lts. V-risg
Q. IZreiter, gsssl 12/9. 2278

Lr^ 2. "p 0 s tl s c k^37 85^
Ne Ici en 5. 2290

I^lur ktir Nerren! preis 60 Ots.

po-tkscn 13794, Sssel 2.

Ii»!!!
4-5 kg, l/2 k? -u Lr. I.7S.

tliisvkmsnn, HtliisvIIisok
lZs-enkeiä t^oggd.). 2289

2277 I Scdscktel

lurmac orangs 1.05 statt 1.50
l'urmsc grün 1.45 statt 2.
l.aurens No. 120 .80 statt 1.20
I-aul-ens No. 150 1.05 ststt 1.50
lZasma .55 statt .80
lvlills .55 statt -.80
sowie ails Ligaretten, Walä. ^storia, ìVlskka,
Vautisr, /^Ibana, Lala, pkiios, 8ato etc.
Nur sckrikti. lZestsIIungen von ininässt. 25
päckli an ^rmin fluber, 8ik!str., Xllriok.

mit Reservoir, »ickerster unci
deiiedtester

»/- vt-ä. 3 Lr., I Ot-ä. Lr. 5.50.
Verssnä krsnko äurck vurnml-
verssncl IZlrsieläen IZ7S2.

al« ^.c. flîtLIl'.
lZuokàruolrsrel, TLrioiii

Oumml-prèservstiks, l» husi.,
I Out-enâ Lr. k.
>/- Z 50

gegen dtscnnsrime oä. Lriekm.
poaîtfsak 170S4, Seiäeng.,

^üi-iolll. 228k

Loi» iizllz, kl»», 8«»t. 228l

Ldeleutk -»-

neue pi» oilisto iì 120 mit
lvv ^ddiiä. über slie s-nltsren

ren, I-eidblnäen, K»t-enke>le
etc. Ssnitstsgesckëlt tlti-Il-
»okoi», Seelelästrssss I^Ir. 98,
Zciii-ial, S. 2134

lislcktkn kîat

I kür Lrsuen. Prospekt»
I W grstis äurck >?o»t-

WiiM fsokt3ll «Zsse!2
hetourrnsiken. 229l

Sickere unä rsscke eilung von

Kropkmittel 8<l»l»inalil>".
Niitt suck in äen ältesten unä

îîoi»i. preis per Lisscke 2 Lr.

vi». X«»?II»I>I>, kâUMZNN-

4.
^ ^

^179

>VIrer»ucken, bel etvolxen

â»' SI. Serug ru n-rirneri.

summi-SMei!
8pk!lillmasilk miî Ne8MM
>/2 Ot-ä. Lr. s.50 > vt-ä. s.50

iVà,.iàMp'1°iWiU
vt-ä. Lr. 3.. I vt-ä. 5.SV

iVà,.I lissl"ls lZllsW
-/- vt-ä. Lr. 2., l vt-ä. 3.80
3 verscnieâene àster Lr. 2. ^
I>1ur «suber gerollte unä gut

versenâet nedstQedrsucdssnv.

>/à t-â^°Lr°à?"l Vt-ckâ^So
l/z vt-ä. Lr. 3.30, 1 v,-ä. «.
Verssnä lrsnko p. Xsckn., suck

verâen in ^sklung genommen.
N. I». Vos,, »«,»«> I

Nvg. Spe^I-IItst-ri. 2259

für Herren!
kiläer. 4XS cm. -u Lr. 3^50^

v Stllck äito, VIsitlvrmst, -u
^-rken,.^t?o»tt»ok"l4Z7S^
Itoi»nk»lis, voi^II. 2287

»amen vlà p>ât»ckli>xe.
klliNilÜi I7SIIZ

Lusteiie, gonf.

8oIIts in keinem 8clmei?öi'tisu8 seklen!!
/^uk äem einiZssclilaAönsn Wegs fortsclireitsnä, für unsere l-sser

?u reäu^Ierten preisen gute unci beäeutenäs Werke äer Uteratur
unä Kunst ?u bsscdarken, sinä vir äissinai inkoigs ausseroräentiick
günstiger i-iinstänäs in äer i^ags

(^!s88lker'à8zZÂ0e, solicle Einbände mit (Zolâcii-uck)

sciiverlicii beiiauptsn können, äass äie /Mitbürger äes Qeistesksroen
aus Interesselosigkeit an äen Ivlsistenvsrksn Qottkrisäs vorübergegangen
seien. ist ein anäerer llrunä! Wir glauben nickt tekl ?u geben,
venn vir ibn in äem preise sucken, äer kür äis keller'kücksr disbsr
ausgegeben vsräsn musste. Nur reicbe l-suts konnten sick erlauben,
äiese bervorragsnäs l.itsratur an^uscbarksn. ^us äissem (Zrunäo Kaden
vir es unternommen, Keilers Werke unsern l.sssrn ?u preisen
anzubieten, äis es jeäem gestatten, Keilers Losamtverks oäer äock

ciss sincl clis bocieutenclsten prosaverke cles tS lakrkunclerts,
«z niobt nur In cisr 8okvo>2, sonciern cler cieutscben Spracke

überkaupt, unsern l-e»ern nun,

?ìu5nolimepre»e von fr. k4.
<5 känäe) 2ll?Leliok Porto infolge tierstollung von IVIsssensuk-
lsizoa sn?ubistoa.

vsn iVleistsr-pomsn (iottkrieä Keilers

(ein stattllcker Ooppel-Ksncl von 822 Zeiten làkang) können vir ?um

?ìuXNonmep?e»e von nnr f?. Z.SV
t^u^ügiicb Porto) liskern.

Qottkrieä Keller, Suricks grösster Dicbter, ist seit 30 jskrsn tot
unä, obvokl seine komane unä Novellen als äie besten im 19. Iabr-
kunöert ersckisnenen taxiert veröen, ist ss leiäsr latsacks, äass geraäs
vir 8ckvei?er äisss granäiossn Werke nock viel /u venig kennen.
Wenn vir nack ösm (Zrunöe öieses I^ebsistanöes kragen, so veröen vir

wenigstens äsn t^aupt - poman vor grüne I-iieinrlck" an^uscbakken
Wenn vir beäenken, äass äie gesammelten Werks (Zottkrieö Kellers

bisker mit fr. 64., äer pcnnan ver grüns kteinrick" mit fr. i2.
bezabit vsräsn mussten, so virä man über unsers preise (fr. 14. unö
kr. 3.50) staunen unö äis Qsiegsnksit benüt-sn, sick so scknell vis
möglick äis Lssamtverks Qottkrieä ksllsrs oäsr ssin blauptvsrk ver
grüne Heinrick" äurck äie ^usküliung eines äsr nackstsbsnäen iZeste»-
sckeine ?u sickern.

prLinîenLckieïn.
v vnter?eicbriet bestell kiermit beim Verlag äo»

Nebeispalter in Surick Lxemplar

Lottirie^ Kellen geiommelte Vlerke
?um Prämienpreis von fr. 14. (l-säenpreis fr. 35. unä ssnäet
äsn lZetrag inkl. Porto mit fr. 15. äurck postsckeck konto VIII/54v3
(L. frev, ^bt. kückerversanö) unö ersuckt öen lZetrag per Nack-
nabms ?u erbeben.*)

Lienaue I^ntersckrikt : -

Wobnort:

*) vas nicbt gsvünsckts gekl. streicksn.

v vntereeicknet beste» kiermit beim Verlas cles

Nebeispalter in Türiok Lxemplar von Lottkriecl Kellers
iVIeistsrverk

ver qrime Nemnik
?um Prämienpreis von fr. Z.50 (l.aöenprsis fr. 8.) unö senöet
äen öetrag inkl. Porto mit fr. 4. äurck Postscksck-Konto VIII/54v3
(L. frev, >^bt. iZücksrverssnä) «nö ersuckt äsn ketrag per Nack-
nakme ?u erksben. *)
(Zenaue vritersckritt: -

Woknort:
*) vas nickt gevünsckte gskl. streicken.
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